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Stille Filme aus Japan

STILL WALKING – ARUITEMO, ARUITEMO
Von Hirokazu Kore-Eda

Hirokazu Kore-eda (Nobody Knows) erzählt die 
Geschichte eines Geschwisterpaars, das mit den 
jeweiligen Familien ihre bejahrten Eltern besucht. 
Auf den ersten Blick eine vollkommene alltägliche 
Situation ... Kore-eda interessiert sich fürs Leben aus 
der Perspektive des Todes, hier indem er das Seelen-
leben einer Familie betrachtet und dies auf einen Zeit-
raum von 24 Stunden begrenzt. 

Japan 2008, Dauer: 114 Minuten, Kamera: Yamazaki Yutaka 
Musik: Gonchichi, Mit: Abe Hiroshi, Harada Yoshio, Natsukawa Yui, 
Kiki Kirin, Tanaka Shohei u.a., Verleih: Trigon Film

DEPARTURES
Von Yojiro Takita

Daigo Kobayashi verliert seinen Job als Cellist in 
einem Orchester aus Tokyo. Er entscheidet sich, 
zusammen mit seiner Frau in seinen Heimatort 
zurückzukehren und dort einen Neuanfang zu wagen. 
Er meldet sich auf ein Inserat, welches mit dem Titel 
«Abreisen» wirbt, im Glauben, es sei ein Job in der 
Reisebranche. Schnell wird ihm aber klar, dass es 
sich um eine ganz andere Arbeit handelt ... 

«Der Film gewann den Oscar 2009 als bester fremdsprachiger Film.» 
Japan 2008, Dauer: 130 Minuten, Kamera: Takeshi Hamada, Musik: 
Jô Hisaishi, Mit: Masahiro Motoki, Tsutomu Yamazaki, Ryoko Hirosue, 
Kazuko Yoshiyuki u.a., Verleih: Rialto 

US-Indis

500 DAYS OF SUMMER
Von Marc Webb

Liebeskomödien entfachen dann besonders viel 
Feuer, wenn sie ganz anders ablaufen, als der geübte 
Betrachter dies gemeinhin erwartet. Der Werbefilmer 
Marc Webb jedenfalls versetzte mit seinem Erstling 
am diesjährigen Sundance-Festival das Publikum in 
einen wahren Freudentaumel. «500 Days Of Summer» 
lebt ganz von den beiden Indie-Darlings Gordon-
Levitt und Deschanel. Aus der Kraft ihrer Spielfreude 
und den Gegensätzlichkeiten ihrer Figuren entzünden 
sie einen ganzen Strauss aus guter Laune, kultigen 
Sprüchen und jeder Menge Spass.

USA 2009, Kamera: Eric Steelberg, Musik: Mychael Danna, Rob 
Simonsen, Mit Joseph Gordon-Levitt, Geoffrey Arend, Olivia Howard 
Bagg, Patricia Belcher, Veleih: Fox Warner

NEW YORK, I LOVE YOU
Von Jim Jarmusch, Fatih ain, Shekar Kapur, Natalie Portamn, 
Mira Nair, Brett Ratner and more.

Eine Liebeserklärung an N.Y. Nach «Paris, je t’aime» 
der neue Episodenfilm mit spektakulärem Starauf-
gebot. Eine der faszinierendsten Städte der Welt –  
Schmelztigel der Kulturen und Ort von zwölf wunder-
bar erzählten Liebesgeschichten.

USA / Frankreich / 2009, Dauer: 110 Minuten, Verleih: Elite

Ungewöhnlich kreative Autorinnen

SITA SINGS THE BLUES
Von Nina Paley

Die Hindu-Göttin Sita ist eine Hauptfigur im indischen 
«Ramayana»-Epos. Als pflichtbewusste Ehefrau folgt 
sie ihrem Mann Rama in eine 14-jährige Verbannung 
in den Wald, wird jedoch von einem bösen König aus 
Sri Lanka entführt. Die Cartoonistin und Filmemache-
rin Nina Paley findet Parallelen zwischen sich und 
Sita, ihrer Protagonistin. 

USA 2008, Dauer: 82 Minuten, Animation, Musik: Todd Michaelsen und 
Annette Hanshaw, Verleih: Film Verleih Gruppe

PEPPERMINTA
Von Pipilotti Rist

Pepperminta versucht schon von Kindesbeinen an, 
den Lebensprinzipien ihrer verstorbenen Grossmut-
ter zu folgen: den eigenen Weg gehen und sich nicht 
von unnötigen Ängsten ablenken lassen. Pepper-
minta stösst sich an Konventionen und die Konven-
tionen stossen sich an ihr. Eines Tages zieht sie fest 
entschlossen los, um die Welt zu verändern. Eine 
magische, waghalsige und erfrischende «Contem-
porary Fantasy».

Am Montag, 14. 9. 2009 in Anwesenheit von Pippilotti Rist

Schweiz 2009, Dauer: 80 Minuten, Kamera: Pierre Mennel, Musik: 
Andreas Guggisberg, Mit: Sabine Timoeteo, Sven Pippig, Ewelina 
Guzik, Elisabeth Orth, Noëmi Leonhardt u.a., Verleih: Frenetic
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Neue Schweizer Filme

GIULIAS VERSCHWINDEN
Von Christoph Schaub

Ausgerechnet an ihrem Fünfzigsten muss es Giulia 
am eigenen Leib erfahren: Alter macht unsichtbar. 
Aus Frust geht sie shoppen und trifft dabei einen 
Fremden, mit dem sie den Abend lieber verbringt als 
mit ihrer Geburtstagsgesellschaft. Auch Jessica und 
Fatima shoppen – allerdings auf ihre Weise. Derweil 
sich Léonie an ihrem Achzigsten gegen das Altsein 
auflehnt und die eigene Geburtstagsparty genussvoll 
sabotiert. «Publikumspreis Locarno 2009»
Schweiz 2009, Dauer: 82 Minuten, Drehbuch: Martin Suter, Musik: 
Balz Bachmann, Kamera: Flip Zumbrunn, Mit Corinna Harfouch, 
Bruno Ganz, Stefan Kurt, Sunnyi Melles, Verleih: Columbus

TAG AM MEER
Von Moritz Gerber

Dave wird bald dreissig – und er sieht mit Sorge, dass 
seine Jugend nun endgültig zu Ende geht. «Vielleicht 
werden die Menschen noch nie so spät erwachsen 
wie in unserer heutigen westlichen Gesellschaft. 
Während unsere Eltern oft bis Mitte zwanzig schon 
Familien gründeten und einen Berufsweg einschlu-
gen, gilt es heutzutage, den Lebensstil der süssen 
Unverbindlichkeit möglichst lange auszukosten.» 
(Moritz Gerber)

Schweiz 2009, Dauer: 98 Minuten, Kamera: Piotr Jaxa, Musik: Michael 
Sauter, Mit: Dominique Jann, Doris Schefer, Manuel Löwensberg, 
Patricia Mollet-Mercier u.a., Verleih: Verleih: Look Now!

movie.talk
Ein Kinobesuch ohne Begleitung? Kein Problem, die Schwelle für einen Leinwandgenuss ist niedrig. 
Was aber, wenn Sie anschliessend noch das Bedürfnis haben über den Film zu sprechen, andere Mei-
nungen dazu zu hören? Das kult.kino organisiert ca. alle drei Wochen im Anschluss an einen Früh-
abend-Film welcher besonders geeignet erscheint, ein kurzes Gespräch, movie-talk genannt. Die 
nächsten movie-talk-Daten: Montag, 7. September* / Montag, 5. Oktober* / Montag, 26. Oktober*
(*die Filme werden jeweils am Montag vorher ausgewählt und sind anschiessend auf der homepage zu finden: www.kultkino / Event. 
Ebenfalls kommuniziert werden sie per newsletter am Dienstag vorher).

Hinter dem Bild, s. ebenfalls www.kultkino.ch / Event. 
Im psychoanalytischen Zyklus ist einmal pro Monat Gelegenheit gemeinsam über einen Film zu reflek-
tieren und zu assozieren. Initiert von Basler PsychotherapeutInnen.

mittags.kino
Die nächste Saison beginnt am Donnerstag, 3. September mit dem Basler Dokumentarfilm TRUDI 
GERSTER, die Märchenkönigin von Angelo A. Lüdin und Barbara Zürcher. Ein Film zu Ehren von Trudi 
Gerster, die 90 Jahre alt wird. Die Vorpremière mit der Jublilarin  findet am Freitag, 4. September um 
20.00 im kult.kino atelier statt. Das mittags.kino zeigt meist Vorpremièren, Fictions und Doks. Nicht nur 
entdecken Sie somit neue Filme als Erste. Sie bezahlen auch lediglich Fr. 12.–, resp. Fr. 20.– inkl. einem 
köstlichen Snack. Kultur über Mittag und trotzdem nicht mit leerem Magen zurück zur Arbeit.

Der Weg nach Europa

DESERT FLOWER
Von Sherry Hormann

Nach dem Weltbestseller WÜSTENBLUME von Waris 
Dirie, mit über 3 Millionen verkauften Exemplaren 
allein in Deutschland.
Geheimnisvoll, stolz, wunderschön: Als die junge 
Somalierin Waris Dirie in einem Londoner Fastfood-
Restaurant von Starfotograf Terry Donaldson entdeckt 
wird, feiert die internationale Modewelt begeistert 
die Geburt eines neuen Top-Models. Doch hinter der 
glamourösen Fassade verbirgt sich ein trauriges 
Schicksal.
D / AT / F 2009, Dauer: 120 Minuten, Musik: Martin Todharow, Mit Liya 
Kebede, Sally Hawkins, Timothy Spall, Verleih: Rialto

MACHAN
Von Uberto Pasolini

Nach etlichen Versuchen, ein Visum für Deutschland 
zu bekommen haben zwei Freunde aus den Slums 
Sri Lankas eine hervorragende Idee: Sie gründen eine 
Handballmannschaft, ohne überhaupt zu wissen, wie 
man diese Ballsportart spielt. Tatsächlich bekommen 
sie eine Einladung zu einer Handballmeisterschaft 
nach Bayern ...
Die Komödie beruht auf einer wahren Geschichte.

D / I / GB / Sri Lanka 2008, Dauer: 109 Minuten, Kamera: Stefano 
Falivene, Musik: Lakshman Joseph De Saram, Stephen Warbeck 
Mit: Dharmapriya Dias, Gihan De Chickera, Sujeewa Priyalal u.a., 
Verleih: Rialto

Reservation: online, s. www.kult.kino.ch / Persönliche Reservation 
zum Lokaltarif: 061 272 87 81

Sippen(haft)

Delta
Von Kornél Mundruczó

Ein verschlossener junger Mann kehrt in die abge-
schiedene und wilde Natur des Deltas zurück, einem 
Labyrinth aus schiffbaren Wasserläufen, kleinen 
Inseln und üppiger Vegetation, durch welche die 
einheimische Bevölkerung vom Rest der Welt abge-
schnitten ist. Obwohl er diesen Landstrich in seiner 
Kindheit verlassen hat, möchte er sich nun dort nie-
derlassen und trifft bei dieser Gelegenheit seine 
Schwester, von deren Existenz er nichts wusste.

Preis der internationalen Filmkritik, Cannes 2008, Sarajewo Inter-
national Film Festival 2008: Preis der europäischen Arthouse-Kinos. 
Ungarn / Deutschland 2009, Dauer: 92 Minuten, Kamera: Mátyás 
Erdély, Musik: Félix Lajkó, Mit Félix Lajkó u.a., Verleih: Look Now!

DAS WEISSE BAND
Von Michael Haneke / Goldene Palme Cannes 2009

Ein Dorf im protestantischen Norden Deutsch-
lands. 1913/14. Vorabend des Ersten Weltkriegs. Die 
Geschichte des vom Dorflehrer geleiteten Schul- und 
Kirchenchors. Seine kindlichen und jugendlichen 
Sänger und deren Familien: Gutsherr, Pfarrer, Guts-
verwalter, Hebamme, Arzt, Bauern – ein Querschnitt 
eben. Seltsame Unfälle passieren und nehmen nach 
und nach den Charakter ritueller Bestrafungen an. 
Wer steckt dahinter? 

A/D/F/I 2009, Dauer: 150 Minuten, Kamera: Christian Berger, Mit Josef 
Bierbichler, Ulrich Tukur, Burkhart Klaussner, Verleih: Filmcoopi

NEUE Dokumentarfilme

The Sound of Insects von Peter Liechti, CH
Im tiefen Winter findet der Jäger S. im abgelegensten Waldstück des Landes die Mumie eines Mannes. 
Ein filmisches Manifest für das Leben – herausgefordert durch den radikalen Verzicht darauf.

Space Tourists von Christian Frei, CH
Ein humorvoll lakonischer Blick auf das Phänomen «Weltraumtourismus». Exklusive Bilder vom 
Alltag im All, überraschende Begegnungen mit Raketenschrottsammlern und Space-Enthusiasten. 
Orte, seltsamer und unbekannter als der Weltraum.

Geburt von Silvia Haselbeck und Erich Langjahr, CH
In diesem Film erlebt der Zuschauer die Geburt des Menschen als elementares, körperliches und 
sinnliches Erlebnis.

Barfuss nach Timbuktu von Martina Egi, CH
1987 strandet der Amerika-Schweizer Ernst Aebi auf dem Rücken eines Kamels in der Oase  
Araouane in der Sahara. Ein Film über Toleranz, Konflikt und Freundschaft zwischen den Kulturen.

Home, Rendez-vous avec le planète von Yann Arthus-Bertrand, F
In den letzten paar hundert Jahren hat die Menschheit es geschafft, das Gleichgewicht unseres 
Planeten schwerwiegend durcheinander zu bringen. Die Dokumentation zeigt mit Aufnahmen aus 
aller Welt, wie die globalen Probleme unserer Zeit zusammenhängen. Er lässt uns teilhaben an 
seiner Faszination für die Natur, aber auch an seinen Sorgen um ihre Zukunft.


